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Prater Wien

Aufstand:
Prater will
amFreitag
endlich
aufsperren

Stefan
Sittler-Koidl:

Praterchef
kritisiert

Bund.

Schausteller starteten
Öffnungs-Petition

Aufstand:
Prater will
amFreitag
endlich
aufsperren
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Prater Wien

Sonntag zeigten die Prater-
Schausteller, dass sie fürs Co-
rona-Opening startklar sind.

Leopoldstadt. Die Spa-
ziergänger und Radler, die
sich am Sonntag in den
Wurstelprater begaben,
staunten nicht schlecht.
Pünktlich um 14 Uhr
schallte die musik aus
allen Fahrgeschäften, die
Lichter blinkten und die
Ringelspiele begannen
sich zu drehen.

Prater ist coronafit. Hin-
tergrund der aktion: Pra-
ter-Chef Stefan Sittler-
Koidl wollte demonstrie-
ren, dass der Prater  coro-
nafit und die vom Bund
diktierte Sperre des Wurs-
telpraters eigentlich un-

sinnig ist. tatsächlich sah
manan allen Kassen Plexi-
glas, Hinweisschilder,
Desinfektionsmittel und
abstands-markierungen
am Boden, wie es in allen

Bundes-Verordnung verhindert
die Öffnung des Wurstelpraters
Sonntag zeigten die Prater-
Schausteller, dass sie fürs Co-
rona-Opening startklar sind.

Leopoldstadt. Die Spa-
ziergänger und Radler, die
sich am Sonntag in den
Wurstelprater begaben,
staunten nicht schlecht.
Pünktlich um 14 Uhr
schallte die musik aus
allen Fahrgeschäften, die
Lichter blinkten und die
Ringelspiele begannen
sich zu drehen.

Prater ist coronafit. Hin-
tergrund der aktion: Pra-
ter-Chef Stefan Sittler-
Koidl wollte demonstrie-
ren, dass der Prater  coro-
nafit und die vom Bund
diktierte Sperre des Wurs-
telpraters eigentlich un-

sinnig ist. tatsächlich sah
manan allen Kassen Plexi-
glas, Hinweisschilder,
Desinfektionsmittel und
abstands-markierungen
am Boden, wie es in allen
anderen offenen instituti-
onen vom Bauhaus bis zur
arztpraxis üblich ist.

aufsperren darf der Pra-
ter bis dato trotzdem nicht
 das gesundheitsministe-

rium sieht den Prater als
 Veranstaltung . Und sol-
che sind zumindest bis

Ende Juni strikt untersagt.
Dagegen haben jetzt Sitt-
ler-Koidl und Prater-Schau-
stellerin Katja Kolnhofer
eine Petition gestartet,
die binnen kürzester Zeit
über 1.000 Unterschriften
schaffte.  Wir wollen am
15. mai aufsperren.
Schließlich sieht uns die
ma36 als pratermäßiges
Volksvergnügen und nicht
als Veranstaltung, womit
einer Öffnung nichts im
Wegestünde , so das Duo.

immerhin gehe es im
Prater um 1.200 arbeits-
plätze und für alle Besu-
cher gelte immer noch ei-
nes:  Lachen ist die beste
medizin. Josef Galley

Der Wurstelprater soll wieder
aufsperren dürfen.

Riesenrad und Co. gelten als  Veranstaltung und bleiben zu.

An den Kassen wäre alles für
Corona-Öffnung bereit.

Abstand? Kein Problem auf
der Hochschaubahn.


